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Schwemmholzrechen
OK 2,00 über Sohle Rückhalteraum
ca. 12 m Länge
Pfosten vertikal HEA 200
Balken horizontal HEA 160 + Feinrechen
Stababstand 0,60 m
Sohlbefestigung mit Wasserbausteinen
alternativ: Schwemmholznetz
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Sohlbefestigung mit Wasserbausteinen in Beton

Kleindole

Baugrube

Schwemmholzrechen
OK 2,00 über Sohle Rückhalteraum
ca. 12 m Länge
Pfosten vertikal HEA 200
Balken horizontal HEA 160 + Feinrechen
Stababstand 0,60 m
Sohlbefestigung mit Wasserbausteinen
alternativ: Schwemmholznetz
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